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Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. N 


In Gemäßbeit des Regulativs vom 16. Januar 1838 werden die Wohllͤbl. Verwaltungs- No. 12. 
behörden, Dominien und Ortsvorſtände ergebenſt erſucht, die Anfertigung der Schutzblattern. IN. 8 R. 
Impfliſten pro 1842 ungeſaͤumt zu bewerkſtelligen und hiebei die groͤßte Puͤnktlichkeit und 
Gewiſſenhaftigkeit zu beobachten. : 
Die Impfliſten find in duplo anzufertigen, zu welchem Ende jede Ortsbehoͤrde mit 
dieſer Nummer des Kreisblatts zwei Formulare, von denen eins mit dem vorgeſchriebenen 
Titelblatt bereits verſehen iſt, erhalt. „ Vene. 8 N 
Wie im vergangenen, fo find auch in dieſem Jahr die in den Jahren 1839. bis 
incl. 1841 ungeſchuͤtzt gebliebenen Impflinge, eben fo wie die im Jahr 1841 gebornen und 
bereits mit Erfolg geimpften Individuen, welche eigentlich der diesjaͤhrigen Lifte "angehören, 
bereits in meinem Buͤreau auf das Hauptexemplar übertragen worden. Die Ortsbehoͤrden 
haben daher nunmehr nur das Duplikat nach dem Muſter des Hauptexemplars anzulegen, 
und auf beiden überdies die im abgelaufenen Jahre Neugebornen, inch der Todtgebornen, vor 4 
der Impfung Verſtorbenen, ſo wie der Neuangeſiedelten, aufzuführen, demnachſt aber die 
Liſten, nachdem ſolche den betreffenden Herren Geiſtlichen beider chriſtlichen Confeſſionen zur 
Vergleichung mit dem Inhalte det Kirchenbuͤcher vorgelegt, von dieſen im erforderlichen Falle 
berichtigt und mit der Beſcheinigung: 725 a 5 a 
„daß ſämmtliche in dem verfloſſenen Jahre in der Gemeinde N. N. Neugebornen ihrer 
Confeſſion, nach Ausweis der Kirchenbuͤcher richtig aufgefuͤhrt ſind“ 3 
verſehen, der Ortsbehoͤrde zurückgegeben worden find, auch ihrerſeits dahin zu beſcheinigen: 
„„daß die bei der vorjaͤhrigen Impfung ungeſchuͤtzt Gebliebenen, die neuangeſiedelten 
Impflinge und die vorgefundenen Neugebornen (incl. der juͤdiſchen Confeſſions⸗Genoſſen) 
vollftandig in den Liſten aufgefuͤhrt worden find‘, 5 En 
und ſodann hier einzureichen. . 
s Die Namen der Impflinge find richtig und deutlich einzutragen, und haben die Orts 
behörden, da wo das Formular nicht ausreicht, Einlagebogen zu benutzen. Uebrigens find 197 
von ihnen nur die Rubriken 1. bis incl. 6., und zwar mit der erforderlichen Aufmerkſamkeit ' 
auszufüllen, und haben fie ſich des Summirens am Schluſſe der Liſten zu enthalten, dage⸗ 
gen in der Rubrik 15,, hinſichtlich der vor der Impfung Verſtorbenen den Todestag, bins 
ſichtlich der Verzogenen aber und der Neuangefiedelten reſp. den neuen und frühern Wohnort 
derſelben anzumerken. ” j 655 
| Die hiernach gefertigten und beſcheinigten Impfliſten find unfehlbar bis zum 1 ſten DER 
Februar c. in bekannter Art reſp. mir, dem Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt und dem hie⸗ 
ſigen Magiſtrat einzureichen. | Sr, Bad | 
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Von denjenigen Ortſchaften, wo keine Impflinge find, iſt bei Ruͤckſendung der For⸗ 
mulare eine Vakat⸗ Anzeige zu mache. 0 


erden ſolche auf Koſten der ſaͤumigen Ortsbehöͤrde abgeholt werden. 
Thorn, den 17. Januar 1842, 2 


Wenn bis zum geordneten Termine die Liſten oder die Vakat- Ameigen nicht einge⸗ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


In Folge Verfügung der Koͤnigl. Regierung zu Bromberg vom 28. October v. J. 


No. 924 a. ſoll der Bau einer neuen Kirche zu Chlewisf, Inowraclawer Kreiſes, ganz 
von Holz mit einer Ziegelbedachung, an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. Der 


ſuperrevidirte Anſchlag ſchließt überhaupt, ah guf: „ 2832 Rtlr. 16 Sgr. 10 Pf. 
Davon gehen ab und find von der Licitation ausgeſchloſſen: EHEN 2 
‚a. der Anſchlagswerch der in Natura zu leiſtenden Dienſte, mit 310 „ 29 „ 2 f 


b. der ad Exlxaordinaria ausgeſetzte Betrag mit 138. „ m BL 
e. der Betrag für die Orgel mie mean Inn 300 „ — „ — „ 
2 . F 42 . — —— RER DT 


948 Rilr. 29 Sgr. 2 Pf. 


Es wird demnach auf die Summe von 1883 Rtlr. 17 Sgr. 8 Pf. licitirt. 


Den Termin zur Ausbietung habe ich in meinem Geſchaͤfts⸗Buͤreau auf Dr 


5 5 den 10 ten Feber u a r d. Free Ber 
Vormittags 10 Uhr anberaumt, zu welchem Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen werden, daß Anſchlag, Zeichnung und Bedingungen zur Einſicht bereit liegen, doch 


muß vor Zulaſſung zum Gebot eine Kaution von 500 Rtlr. ſicher nachgewieſen werden. 


45 


ne N Königlicher Landeat h. Er Kur 
Zaum Verkauf des in Strohſäcken unbrauchbar gewordenen Strohes iſt ein Meiſt⸗ 
gebots⸗Termin auf Montag, den 31 ſten Januar d. J. f Zu | | 


BR gr 


Reparaturen, beſtehend: 


a. in der Erneuerung der Zaͤune um Hof und Garten bei der Pfarrei, 

b. in der Ausbohlung des Pferdeſtalles in dem Stall⸗ und Remiſen⸗Gebaͤude, 

0. in der Inſtandſetzung des Schafſtalles, Speichers und der Schirrkammer auf dem 
Vorwerk Gappa, ee SUR 


ſowie die Anfertigung eines Zaunes um den neuen Kirchhof ſollen höherer Anordnung zufolge 


an dea Mindeſtfordernden in Enkrepriſe ausgegeben werden. Zu dieſem Zwecke haben wir 
,,, 8, hr Ward 2 
Machmittags um 3 Uhr Hiefelbft anberaumt, welches wir mit dem Bemerken bekannt machen, 


4 


daß die Koften-Anfchläge zu 


gungen im Termin ſelbſt bekannt gemacht werden. N a 
. Kowalewo, den 22. Januar 1842. a | * 
Das kathollſche Pfarr⸗Kirchen Collegium a 
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Gedruckt bei 5. N. Foese in Thorn. 


(Hierzu ein Extras Blatt.) 
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eder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden koͤnnen und die Bedin⸗ 


— 


